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Monatsvers:  

Jesus Christus spricht: Wer sagt denn ihr, dass ich sei?  

Mt 16,15 

       
Der Gammler 

1) Man sagt, er war ein Gammler. Er zog durch das ganze Land, 

raue Männer im Gefolge, die er auf der Straße fand. 

Niemand wusste, wo er herkam, was er wollte, was er tat. 

Doch man sagte: Wer so redet ist gefährlich für den Staat. 

 

2) Man sagt, er war ein Dichter. Seine Worte hatten Stil. 

Wer Ihn hörte, schwieg betroffen, und ein Sturm war plötzlich still. 

Seine Bilder und Vergleiche waren schwierig zu versteh'n. 

Doch die Leute saßen stundenlang, ihn zu hören und zu seh'n. 

 

3) Man sagt, er war ein Zauberer. An Wundern fehlt es nicht. 

Er ging zu Fuß auf einem See und gab den Blinden Augenlicht. 

Machte Wein aus klarem Wasser, kannte Tricks mit Fisch und Brot. 

Und er sprach von einer Neugeburt, weckte Menschen auf vom Tod. 

 

4) Man sagt, er war Politiker, der rief: “Ich mach euch frei!“ 

Und die Masse wollte gern, dass er ihr neuer König sei. 

Er sprach laut von Korruption und wies auf Unrecht offen hin. 

Doch man hasste seinen Einfluss, und so kreuzigten sie ihn. 

 

5) Er ist der Sohn des Höchsten, doch Er kam, um Mensch zu sein, 

offenbarte Gottes Art, um aus der Sünde zu befrei'n. 

So hab ich Ihn erfahren, ich begann Ihn so zu seh'n. 

Und ich meine, es wird Zeit - wir sollten Ihm entgegengeh'n. 

 

Abdruck hier mit sehr freundlicher Genehmigung von Arno Backhaus  

(Text: Andreas Malessa; Arno und Andreas; Melodie Larry Norman) 

 

Margret Walter 
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Kinderfreizeit  Ein Leben in Rom 

Vollbepackt mit 2 Autoanhängern voller Material und guten 

Ideen machten sich am 31. August vierzehn motivierte Mitarbei-

ter auf zum altbekannten und bewährten Freizeithaus in Mettel-

berg.  

Bereites der Start für die rund 35 Kids war ganz unter dem Frei-

zeitthema „Ein Leben in Rom“ gestaltet.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Trotz etwas Regen gab es am ersten Abend eine Nachtwande-

rung. Wir wurden anders als in vielen Jahren davor nicht mit der 

Hitze sondern mit viel Regen konfrontiert. Dennoch konnten wir 

jeden geplanten Programpunkt umsetzen. Beispielsweise riss 

nach einem verregneten Vormittag aus dem Nichts der Himmel 

auf und wir wurden mit strahlendem Sonnenschein für das Dorf-

spiel beschenkt.  
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Beim Dorfspiel und Geländespiel tauchte sogar der Kaiser von 

Rom höchstpersönlich auf.  

Gagagame ist trotz den neuen Fußballtoren der Dauerbrenner 

und Lieblingsbeschäftigung vieler Kinder geblieben. Der Regen 

ermöglichte  besondere  Aktionen wie Fußballspielen in der Ba-

dehose.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jeden Vormittag war die gemeinsame Bibelarbeit. Zum Start 

wurden einigen Lieder gesungen. Diese wurden von einem gro-

ßen Musikteam aus Kindern und Mitarbeitern musikalisch unter-

stützt. Die ganze Woche begleiteten wir Paulus auf seinen Missi-

onsreisen und lernten von seinen Erlebnissen, dass wir einen gu-

ten Gott haben, der Herzen verändern kann, Fesseln sprengen 

und es wert ist ihm zu gehorchen und im Vertrauen auf seine 

Hilfe mutig voranzugehen. 

 



 

6 

Was wäre eine Freizeit ohne gutes Essen?!? Auch dieses Jahr 

wurden wir mit sehr gutem Essen von der Küche versorgt. So ver-

wöhnten sie uns am Bunten Abend mit Pizza. Diese Grundlage 

ermöglichte eine gute Tischgemeinschaft.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rundum können wir auf eine gesegnete Freizeit zurückblicken 

und danken unserem Gott für Bewahrung, Gemeinschaft, viele 

lustige Momente, lautes Lachen, seinen Beistand, den Einsatz 

der Mitarbeiter und jedes Kind, das diese Woche so einzigartig 

gemacht hat! 

 

Sarah Grüb 
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Frauentag 

——-——–————-Vorschau —————————— 

Wann?  

 Samstag, 28.Oktober 2023 

Um welche Uhrzeit?  

  9 Uhr:    Frauenfrühstück 

 14 Uhr:   Frauen-Kaffee-Nachmittag 

Was?  

 An beiden Veranstaltungen (Vormittag und Nachmittag)

wird es einen Vortrag geben von und mit Daniela Sixt zum 

Thema:  

 Herzenssache—Pflegetipps für die Seele.  

 Nähere Infos folgen… 

 

 

 ——–—— Vorbereitung des Frauentags ———-— 

Da wir am Frauentag den Vortrag für Frauen von jung bis alt 

Vormittags und Nachmittags anbieten wollen, brauchen wir 

hierfür EURE Mitarbeit. 

 

Wir treffen uns deshalb zur Vorbereitung des Tages am  

Donnerstag, 5. Oktober 2023 um 19.30 Uhr in der SV KÜN.  

Überlegt euch, wie und wo ihr euch einbringen könnt und wollt 

und kommt gerne zahlreich zu diesem Termin! 

 

Wir freuen uns über eure Ideen! 

 
Das Vorbereitungs-Team 
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Abschied Martina und Clarissa 

Am Tag der Begegnung hatte der Teen- und Jugendkreis zur 

Verabschiedung von Martina und Clarissa ein Lied getextet und 

gesungen.  

Da nicht jedes Textdetail beim Vortrag zu verstehen war kam 

die Anregung, hier noch einmal den Text des Liedes abzudru-

cken. Eine sehr gute Idee! Viel Spaß beim Lesen (und Mitsum-

men)! 

Abschiedslied für Martina und Clarissa 
(Verabschiedung am Tag der der Begegnung) 
 

Melodie: Du bist mein Zufluchtsort  
Wir nehmen Abschied heut  
Von zwei wunderbaren Leut  
Sie verlassen uns, Martina und Clarissa gehn  
Wir vermissen euch, ihr vermisst uns auch  
Und wir sagen Dankeschön für die schöne Zeit  
 
Melodie: Dip, Dip  
Dip dip...  
Wer ist seit 18 Jahren hier  
Haben so viel gelernt von dir  
In diesen Jahren viel geprägt  
Und super duper Geschichten erzählt  
Was für ne Frau  
Könn' immer auf dich baun  
Und das schönste ist  
Du warst da für dich und mich  
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Melodie: Meine Biber haben Fieber  
Unsre Jugendleiter gehen oh wir Armen  
Will sich keiner denn uns armen Kids erbarmen  
Unsre Jugendleiter gehen lassen uns allein hier stehen  
Wolln wir selber lieber gehen und die beiden bleiben da?  
 
Melodie: Der Mond ist aufgegangen  
Clarissa ist gegangen  
Wir wollen uns bedanken  
Für diese schöne Zeit.  
Du hast uns viel gegeben  
Wir wünschen Gottes Segen  
Und das der Herr dich stets begleit'.  
 
Melodie: Lighthouse  
Wenn du zweifelt und kämpfst mit dir  
Dann ruf uns an, wir helfen dir.  
Gottes Liebe trägt dich durch,  
Er ist dein Halt, auch in Freudenstadt, ohoh  
Er ist dein Halt auch im schwarzen Wald.  
Refrain:  
Gott geht mit,  
Gott geht mit  
In Lääfls oderm Schwarzwald  
Er ist euer Licht,  
Gott geht mit  
Gott geht mit  
Er wird euch begleiten  
Bis in Ewigkeit, Ewigkeit  
Ohohohohohoh Ewigkeit  
OhohOhohOhoh Ewigkeit  
Ohohojohohoh Ewigkeit. 
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Gebetsanliegen 

Die Gebetsanliegen sind aus Künzelsau und Leofels zusammen-

getragen —  wir haben bewusst nicht unterschieden, denn die 

Gemeinschaft im Gebet ist ein ganz besonderes, gemeinsames 

Vorrecht. 

 
• Fürbitte für unsere Kranken um Kraft und Heilung 

• Dank für die Sommerfreizeiten : Kinder- und Teenfreizeit: 

Für viele tolle Erlebnisse und das gute Miteinander trotz 

durchwachsenem Wetter 

• Bitte um einen passenden Bewerber/in für unsere Jungend-

pastor/in-Stelle und um Weisheit und gute Entscheidungen 

beim Bewerbungsverfahren 
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Termine Leofels 

Sonntag, 3.9. 10.30 Uhr Gottesdienst  

 Anschließend Mittagessen, bitte Teller, Besteck,  

 Becher, Nachtisch und Salate mitbringen 

Freitag, 8.9. 18 Uhr Helferfest (Mitarbeiterabend) in Orlach 

Sonntag, 10.9. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

 19 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

Sonntag, 17.9. 10.30 Uhr Übertragung des Gottesdienstes  

 vom Herbstmissionsfest in Bad Liebenzell  

Donnerstag, 21.9. 20 Uhr GLK in Leofels 

Sonntag, 24.9. 10.30 Uhr Gottesdienst 

 19 Uhr Gottesdienst 

Außerdem: Töpfermarkt in Ilshofen, wir beteiligen 

uns mit der Hüpfburg (nähere Infos folgen)  

Montag, 25.9. 20 Uhr Gemeindegebet 

Dienstag, 26.9. 20 Uhr BLK 

Donnerstag, 28.9. 14.30 Uhr Seniorenkreis 

Sonntag, 1.10. 10.30 Uhr Gottesdienst  

 Anschließend Mittagessen, bitte Teller, Besteck,  

 Becher, Nachtisch und Salate mitbringen 

 

Zum Vormerken: 

Dienstag, 3.10.  10.30 Uhr WIR Konferenz in Ludwigsburg 

 
 

Bildnachweis:  
Titelseite: Martin Bürkert  

S.4,5,6: Sarah Grüb 
S.10: Pixabay 

S.13: Julia Thoß 
S.14: Lisa Wolpert 

S.15: Leonie Neber 
S.16: Carina Wolpert 

S.18: Klaus Kühn 
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Termine Künzelsau 

Samstag, 2.9. 10 Uhr Gebetsspaziergang; Start in der SV 

Sonntag, 3.9. 10.30 Uhr Gottesdienst  

 18 Uhr Gottesdienst  

Dienstag, 5.9. 19 Uhr Eat & Talk 

Mittwoch, 6.9. 20 Uhr Gemeindegebet 

Freitag, 8.9. 18 Uhr Helferfest (Mitarbeiterabend) in Orlach 

Sonntag, 10.9. 10.30 Uhr Gottesdienst  

 18 Uhr Gottesdienst  

Donnerstag, 14.9. 19.30 Uhr GLK KÜN 

Sonntag, 17.9. 10.30 Uhr Übertragung des Gottesdienstes  

 vom Herbstmissionsfest in Bad Liebenzell  

Mittwoch, 20.9. 19.30 Uhr Gemeindeforum 

Sonntag, 24.9. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

 Anschließend Mittagessen, bitte Teller, Besteck,  

 Becher, Nachtisch und Salate mitbringen 

Dienstag, 26.9. 20 Uhr BLK 

Mittwoch, 27.9. 20 Uhr Lobpreisabend 

Samstag, 30.9. Wanderung auf dem „Kaltes Feld Weg“ (S. 18) 

Sonntag, 1.10. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

 18 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

Dienstag, 3.10. 19 Uhr Eat & Talk 

Donnerstag, 5.10. 19.30 Uhr Vorbereitungstreffen  

 für den Frauentag am 28.10.2023 (S. 7) 

 

Zum Vormerken: 

Dienstag, 3.10.  10.30 Uhr WIR Konferenz in Ludwigsburg (S.17) 
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Kinderzimmer Leofels 

Das Kinderzimmer 

in Leofels wird mo-

dern! 

Als ich im Juni ei-

ner Freundin mit 

Tochter unser Kin-

derzimmer in Leo-

fels zeigte, ist mir 

zum ersten Mal 

aufgefallen, dass 

es nicht mehr so 

auf dem neuesten 

Stand ist und man wenig Platz zum Spielen hat. Daher fragte ich 

vorsichtig bei Birgit nach, ob man da was verändern könnte 

und bekam eine sehr positive Rückmeldung. 
 

Mit Familie Gahm und Familie 

Schwarz waren wir ein super 

Team und ergänzten uns in der 

Ausführung. Die Männer rissen 

mit viel Mühe den Boden raus, 

danach wurde frisch gestri-

chen und ein neuer Boden ver-

legt. Ein kleineres Sofa und lie-

bevolle Deko verwandelte den 

Raum in ein gemütliches Zim-

mer, das einlädt zum Spielen - 

hoffentlich für viele zukünftige 

kleine Kinder... 
 

Julia Thoß 
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Moin! 
Ich grüße euch aus dem Nor-

den, um genau zu sein aus 

Hamburg - Harburg im Phoenix-

Viertel.  

Hier absolviere ich bis Dezem-

ber 2023 mein Praxissemester in 

der Arche. Das christliche Kinder

- und Jugendhilfswerk Arche en-

gagiert sich für Kinder aus sozial 

benachteiligten Familien.  

Durch offene Angebote will sie 

die Talente der Kinder erkennen  

und  fördern,  sie  stark  machen  

für ein selbständiges Leben sowie den Glauben an Jesus weiter-

geben. Ich arbeite nun schon ein paar Wochen hier und ich 

sehe welches Herz hinter dieser Arbeit steckt, wieviel sie bewirkt 

und dass Jesus klar im Mittelpunkt steht. Es nehmen täglich ca. 

50 Kinder aus diesem Brennpunktviertel am Programm teil, be-

kommen ein kostenloses Mittagessen, hören Geschichten über 

Jesus und dürfen einfach Kind sein, mit allem was dazu gehört. 

Allerdings kann die Arbeit mit den Kinder auch sehr herausfor-

dernd sein. 
 

Meine Gebietsanliegen sind, dass... 

...ich die Kinder durch die Augen Gottes sehen und mit seinem 

Herzen lieben kann. 

...ich den Kindern Jesu Liebe vorleben und weitergeben kann. 

...ich in Hamburg Anschluss und gute Gemeinschaft finde. 
 

Vielen Dank für eure Gebete! 

Lisa Wolpert 
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Hallo zusammen,  
nach meinem Abitur starte 

ich am 1. September ein FSJ 

beim Team-EC in Kassel. Für 

ein Jahr bin ich mit drei an-

deren FSJlern in ganz 

Deutschland unterwegs um 

Kindern auf kreative Weise 

von Jesus zu erzählen. Das 

Jahr beginnt mit der Vorbe-

reitung eines 5-Tage-

Kinderprogramms. Danach 

werden wir mit diesem Pro-

gramm  Einsätze  in Gemein- 

den und Schulen in ganz Deutschland haben. Unser Ziel ist es 

Kinder im Alter zwischen 6 und 12 für ein Leben mit Jesus zu be-

geistern. 

 

Ich bin gespannt auf mein Team und die Einsätze und hoffe, 

viele neue Erfahrungen im Glauben und im Umgang mit Kin-

dern sammeln zu können. 

 

Wer gerne meinen Rundbrief bekommen möchte, kann mir ei-

ne E-Mail an leonie.neber@gmail.com schreiben. 

 

Ich freue mich, wenn ihr mich und mein Team im Gebet beglei-

tet. 

 

Liebe Grüße  

Leonie Neber 
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Let‘s dance! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 13.08.2023 war es soweit. Nach wochenlangen trainingsrei-

chen und lustigen Stunden in der Tanzschule Schwarzenhölzer 

haben wir unseren Tanzkurs mit einem Tanzabend abgeschlos-

sen. Eingeladen waren auch alle junge Tanzbegeisterten, die 

nicht am Tanzkurs teilgenommen haben. In der SV in Künzelsau 

waren ab 19 Uhr alle Männer und Frauen in schicken Outfits 

tanzklar! 

Eröffnet haben den Abend die Tanzkursteilnehmer mit einem 

Discofox und einem Wiener Walzer. Anschließend waren alle 

dazu eingeladen, das Tanzbein zu schwingen. Zu passender Mu-

sik wurden unter Anderem Rumba, Cha cha cha, Jive, Tango 

und Foxtrott getanzt.  

Zwischendurch konnte man sich mit Fingerfood und Getränken 

stärken. Der Abend hat uns allen viel Spaß bereitet und war ein 

schöner Abschluss von unserem Tanzkurs. 

Carina Wolpert 
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Liebe SV-Wanderfreunde,  

dieses Jahr möchte ich euch nach einigen Jahren Pause wie-

der zum Wandern einladen. Wir wollen zusammen eine Tages-

tour auf der Schwäbischen Alb bei Schwäbisch Gmünd unter-

nehmen.  

Der „Kaltes Feld Weg“ ist eine äußerst eindrucksvolle und land-

schaftlich reizvolle Rundtour, die viele Naturattraktionen und 

traumhafte Aussichten bereithält.  

 

Der „Kaltes Feld Weg“ war ursprünglich lediglich ein Traum, der 

es im Jahr 2019 im Zuge der Remstal Gartenschau schließlich bis 

zur „Traumtour“ schaffte! Der vom Deutschen Wanderverband 

ausgezeichnete Qualitätswanderweg hat es verdient, bis an die 

Spitze der Deutschen Wanderwege zu gelangen – ermöglicht 

er doch, mit dem Herzen den Himmel zu berühren und mit der 

Leidenschaft in den Beinen sich tiefer mit der Erde zu verwur-

zeln. Gleich am Wanderparkplatz Furtlepaß können die Wande-

rer eines zurücklassen - ihren Verstand! Ab jetzt sind vor allem 

die  Sinne  gefragt.  Zunächst  Augen  auf  für  die   einzigartigen 

Schönheiten 

im  Natu r -

schutzgebiet 

Kaltes Feld mit 

H o r n b e r g , 

Galgen- und 

Eierberg und 

für die ein-

drucksvol len 

Ausblicke, die 

zwischen Him-

mel und Erde 

unser Innerstes 

berühren. 
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Der Aussichtspunkt „Dreikaiserberge-Blick“ gibt die Sicht frei in 

eine bezaubernde und die Seele öffnende Landschaft, die ge-

prägt ist durch die Silhouette der drei Zeugenberge Stuifen, 

Rechberg und Hohenstaufen. Aber auch der Blick über den ge-

samten Albtrauf am Gipfelkreuz des Galgenbergs ist ein unver-

gessliches Erlebnis.  
 

Natürlich genügt es nicht, nur die Augen zu öffnen. Mit den Oh-

ren kann man das Pfeifen des Windes auf dem Kalten Feld, der 

höchsten Erhebung der Ostalb, wahrnehmen, und unter Um-

ständen kann es auch passieren, dass Ziegen inmitten einer Wa-

cholderheide auf dem steilen Zillersteig die Wanderer kalt-

schnäuzig anmeckern. Entschädigt wird man jedoch durch die 

Ruhe des ländlich und idyllisch gelegenen Gmünder Stadtteils 

Degenfeld mit Blick auf die Skisprungschanzen. Wer abheben 

möchte, hat hier die Gelegenheit dazu!  
 

Natürlich kommt auch die Gaumenfreude nicht zu kurz. Hierfür 

sorgen das Knörzerhaus und das urige Franz-Keller-Haus. Mit 

handverlesenen Kräutern, deren Gerüche am Wegesrand ver-

zaubern, wird hier der bekannte Kalte-Feld-Tee hergestellt.  

Eins ist gewiss: Bei dieser Traumtour kann es allen Wanderfans 

nur warm ums Herz werden!  
 

Nähere Infos zum Kalten Feld findet ihr im Internet.  
 

Termin der Wanderung ist Samstag, der 30.09.2023.  

Genauere Infos zur Wanderung folgen.  

 

Wer gerne mitwandern möchte, soll sich bei mir melden.  

Klaus Kühn Tel. 015154100245 oder 07944/2175  

oder E-Mail km-kuehn@web.de oder WhatsApp  

 

Herzliche Einladung und wie immer freue ich mich über begeis-

terte Mitwanderer! 

Liebe Grüße von Klaus  
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Gemeindepastor:  Karl-Hermann Schmeck  

 Tel.: 07940 939 5772 / 0172 610 1098  

 mailto: karl-hermann.schmeck@sv-web.de  

Gemeindeleiter KÜN: Siegfried Blank, Tel.; 07940 503 2460  

Ansprechpartner Leofels: Birgitte Schwarz, Tel.: 01512 879 8680 

Bezirksleiter:  Fritz Weiß, Tel.: 07940 547 742  

 Friedemann Bast, Tel.: 07904 94 42 54 

Bezirkskassiererin:  Sarah Huß    

 Tel.: 07904 944 492 / 0157 8814 3039  

 mailto: sarah5585@web.de  

Info-Brief:  Martin Bürkert  

 Tel.: 07937 80160 / 0173 435 7601  

 mailto: dieBuerkerts@web.de  

freie Tage:  

Karl-Hermann Schmeck: montags  

 

 

 

 

 

Stettenstraße 29  

74653 Künzelsau 

https://sv-kuenzelsau.de 

Spenden bitte an die SV-Förderstiftung, IBAN: DE85 5206 0410 0000 4199 40 BIC: GENODEF1EK1  

Projekt Nr. 92010: Gemeinde Künzelsau; Projekt Nr. 92012: Künzelsau Gebäude  

Projekt Nr. 92020: Gemeinde Leofels; Projekt Nr. 92022: Leofels Gebäude  

Wir danken für jede finanzielle Unterstützung! Spendenbescheinigung möglich!!  


